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Bei der geänderten Darstellung hat sich die Kartengrundlage geändert. Die Änderung wird bei der nächsten Neubekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes in die Planzeichnung übernommen. Der Plan wird dann insgesamt auf die neue Kartengrundlage umgestellt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lage des Änderungsbereiches 
 

 

Wirksamer Flächennutzungsplan (27.02.2014) mit wirksa-
mer Änderung „Am Havelblick“ (01/15) (07.08.2017) 

Maßstab 1:10.000 Darstellung des Geltungsbereiches 

 

 

 
 

 

Legende:  

 
 
Fachbereich Stadtplanung 
Bereich Gesamtstädtische Planung 
Friedrich-Ebert-Straße 79/81 
14469 Potsdam 
stadtentwicklung@rathaus.potsdam.de 
www.potsdam.de/fnp 

 geänderte Darstellung Maßstab 1:10.000 

mailto:stadtentwicklung@rathaus.potsdam.de
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Begründung 
 
 

1. Ziele, Zwecke und we-
sentliche Auswirkungen 
der Planung 

 
Der räumliche Geltungsbereich 
der Änderung des Flächennut-
zungsplans (FNP) umfasst eine 
Fläche von ca. 5,93 ha.  
 
Es sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Ansied-
lung der Universität Potsdam am 
Brauhausberg unter Einbeziehung 
des bestehenden, denkmalge-
schützten Gebäudes des ehemali-
gen Landtags geschaffen werden. 
Anlass dafür stellen die Erweite-
rungsabsichten des Hasso-Platt-
ner-Instituts am Standort Grieb-
nitzsee dar, welche eine Verlage-
rung von einzelnen Fakultäten der 
Universität Potsdam notwendig 
werden lässt. Die Planänderung 
ist städtebaulich erforderlich, um 
dem formulierten Bedarf der Uni-
versität Potsdam nach Ersatzflä-
chen für die Hochschulnutzung 
Rechnung zu tragen. In einem Let-
ter of Intent, veröffentlicht am 
02.06.2025, zwischen der Landes-
regierung Brandenburg, der 
Hasso Plattner Foundation und 
der Universität Potsdam wurde die 
damit im Zusammenhang ste-
hende Entwicklung des Hasso-
Plattner-Instituts am Standort 
Griebnitzsee zu einem führenden 
Institut im Bereich Digitale Wis-
senschaft in Europa zum gemein-
samen Ziel erklärt. Die Planung 
dient der Umsetzung von seitens 
der Stadt Potsdam priorisierten 
städtebaulichen Zielvorstellungen. 
 
Das Plangebiet ist aktuell als Ge-
mischte Baufläche der Dichtestufe 
2 (GFZ 0,5-0,8) dargestellt. Es ist 
vorgesehen, im Plangebiet zu-
künftig eine Sonderbaufläche mit 
dem Zweck Hochschule und For-
schung (4,97 ha) sowie den west-
lichen Teil des Geltungsbereiches 

aufgrund der Darstellungssyste-
matik in die südlich angrenzende 
Fläche zu integrieren und als 
Wohnbaufläche der Dichtestufe 2 
(GFZ 0,5-0,8) (0,96 ha) darzustel-
len. 
 
Die geplanten Änderungen ent-
sprechen den grundsätzlichen 
Entwicklungszielen des FNP. Die 
Inhalte des beschlossenen FNP 
bleiben konsistent und bilden ein 
tragfähiges Grundgerüst für die 
künftige städtebauliche Entwick-
lung Potsdams. Die Zuordnung 
der Nutzungen wurde unter um-
weltschonenden Gesichtspunkten 
vorgenommen. 
 
 

2. Umweltbericht 
 
 
 
Nach § 2a Nr. 2 BauGB sind im 
Umweltbericht die aufgrund der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB und der Anlage 1 zum 
BauGB ermittelten und bewerte-
ten Belange des Umweltschutzes 
darzulegen. 
 
Die hierfür im weiteren Verfahren 
zu ermittelnden und zu bewerten-
den Belange des Umweltschutzes 
beziehen sich nach bisherigen Er-
kenntnissen insbesondere auf die 
Schutzgüter Fläche / Boden, Was-
ser, Klima/ Luft, Tiere und Pflan-
zen / biologische Vielfalt, Land-
schaft, Kultur- und Sachgüter. 
 
 

   
   Luftbild 
 

   
  Biotoptypen- und Landnutzungs- 
  Kartierung  

 
  Legende: 
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3. Hinweise für nachfol-
gende Planungs- und 
Genehmigungsverfahren 

 
Innerhalb des Änderungsbereichs 
befindet sich das denkmalge-
schützte ehemalige Landtagsge-
bäude (Dokumentnr. 09155830). 
Die Regelungen des Brandenbur-
ger Denkmalschutzgesetzes sind 
zu beachten. Im Falle, dass im 
Plangebiet bislang unbekannte 
Bodendenkmale entdeckt werden, 
wird auf die Bestimmungen und 
Verpflichtungen nach dem Bran-
denburgischen Denkmalschutzge-
setz hingewiesen (Anzeigepflicht, 
Unveränderbarkeit für mindestens 
eine Woche, Sicherungspflicht, Ei-
gentumsvorbehalt, Unterrich-
tungspflicht der Bauausführen-
den). 
 
Der Änderungsbereich ist weiter-
hin räumlicher Bestandteil der 
Zone III des Wasserschutzgebie-
tes für das Wasserwerk Potsda-
mer-Leipziger Straße. Die Rege-
lungen der Verordnung zur Fest-
setzung des Wasserschutzgebie-
tes für das Wasserwerk Potsdam-
Leipziger Straße sind zu beach-
ten. 
 
Im Geltungsbereich der Flächen-
nutzungsplanänderung befinden 
sich Flächen, die gemäß § 2 Wald-
gesetz des Landes Brandenburg 
(LWaldG) aktuell als Wald zu defi-
nieren sind. Bei Inanspruchnahme 
der Waldfläche ist ein Waldum-
wandlungsverfahren gemäß § 8 
Waldgesetz des Landes Branden-
burg (LWaldG) durchzuführen. 

Der Geltungsbereich befindet sich 
in einem kampfmittelbelasteten 
Gebiet. Damit ist vor der Ausfüh-
rung von Erdarbeiten eine Muniti-
onsfreigabebescheinigung erfor-
derlich.  
 
 

4. Verfahren 
 
 
 
Der Flächennutzungsplan wird im 
Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 
BauGB zur Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 188 „Universi-
tätscampus Brauhausberg“ geän-
dert. Die räumlichen Geltungsbe-
reiche des Bebauungsplans sowie 
des Flächennutzungsplans wei-
chen voneinander ab. Dies be-
gründet sich im westlichen Teilbe-
reich im Wesentlichen aus der 
Darstellungssystematik des Flä-
chennutzungsplans. 
 
Für die Belange des Umweltschut-
zes wird gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
eine Umweltprüfung durchgeführt, 
in der die voraussichtlichen erheb-
lichen Umweltauswirkungen ermit-
telt und in einem Umweltbericht 
beschrieben und bewertet werden 
(siehe 2.). 
 
Die beabsichtigte Änderung des 
FNP steht nach bisheriger Ein-
schätzung nicht im Widerspruch 
zum Zielkonzept des Landschafts-
plans. Sofern im weiteren Verfah-
ren eine diesbezügliche Konflikt-
lage festgestellt wird, erfolgt eine 
parallele Änderung des Land-
schaftsplans mit einer eigen-

ständigen fallbezogenen Konflik-
tanalyse und Eingriffsbewertung.  
 
 

Kartengrundlagen 
 
 
  
Wirksamer Flächennutzungsplan 
(27.02.2014):   
DTK25 © GeoBasis-DE/ 
LGB 2008 
 
geänderte Darstellung:  
DTK25 © GeoBasis-DE/ 
LGB 2023 
 
Lage des Änderungsbereiches: 
Geodaten: © GeoBasis-DE/ 
LGB 2026 
 
Darstellung des Geltungs- 
bereiches:  
DTK25 WMS BB-BE (2023-2025) 
© GeoBasis-DE/LGB, dl-de/by-2-
0 
 
Ausschnitt Luftbild:  
Luftbild 2025 © GeoBasis-De/ 
LGB  
 
Biotoptypen- und Landnutzungs-
kartierung: 
DTK25 © GeoBasis-DE/ 
LGB 2023 
                   
Luftbild Umwelt Planung GmbH, 
2023: Biotoptypen- und Landnut-
zungskartierung – Stand 2022, er-
stellt im Rahmen des Umweltmo-
nitorings der Landeshauptstadt 
Potsdam 
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Verfahrensvermerke 
Die Verfahrensvermerke werden im Laufe des Verfahrens ergänzt. 
 
 
I     Änderung des FNP 

Aufstellungsbeschluss       21.01.2026 
Bekanntmachung        26.02.2026 
 
 
II    Frühzeitige Beteiligung 

Bekanntmachung        28.05.2026 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie    Datum 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange   Datum 
 
 
III   Förmliche Beteiligung 

Beschluss der Öffentlichkeitsbeteiligung Datum 
Bekanntmachung Datum 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie Datum 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Datum 
 
 
Potsdam, den ………………..  Siegel der   ………………………...... 

Stadt Potsdam  Erik Wolfram 
    Fachbereichsleiter  

    Stadtplanung 
 

 
 
IV   Beschluss und Genehmigung der Änderung des FNP (Stand: Datum)   

Beschluss des FNP durch die Stadtverordnetenversammlung Datum   
(mit abschließender Abwägung der Stellungnahmen zum FNP) 
 
 
Potsdam, den ……………….. Siegel der   ………………………...... 
 Stadt Potsdam  Noosha Aubel 
     Oberbürgermeisterin 
 
 
Genehmigung des FNP durch das Ministerium für  Datum   
Infrastruktur und Landesplanung (MIL)   
 
 
Potsdam, den ………………..  Siegel des MIL ………………………...... 
 
 
 
Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 BauGB: Amtsblatt Nr. Nummer und Jahr 
 
 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt der FNP-Änderung und die Darstellungen mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom Datum übereinstimmen. 
 
 
Ausgefertigt, Potsdam, den ……………….. Siegel der   ………………………...... 

Stadt Potsdam  Noosha Aubel 
    Oberbürgermeisterin 


